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Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt 
Meißen 
 
Als Oberbürgermeister der Stadt Meißen heiße ich alle Sportler/innen herzlich 
willkommen!  
 
Ich freue mich sehr, dass Meißen als Austragungsort dieser Deutschen Meisterschaft 
und der Bestenkämpfe im Orientierungslauf ausgewählt wurde. 
 
Meißen mit seinen 28.000 Einwohnern präsentiert sich weltweit als ein touristischer 
Anziehungspunkt, zudem als moderner Bildungs-, Wirtschafts- und Keramikstandort.  
Positiv geprägt ist der Name Meißen durch das Meissner-Porzellan, dem Ersten in 
Europa.  
Aus der ganzen Welt kommen Besucher in die mittelalterliche, gut erhaltene und 
liebevoll restaurierten Meißner Altstadt. Sie spazieren hoch hinauf auf den Burgberg 
mit Albrechtsburg und Dom, genießen von dort einen fantastischen Blick über das 
Meißen durchziehende Elbtal.  
 
Aber auch Sport in Meißen hat lange und bedeutende Tradition. 
Mehrfache Welt- und Europameister, sogar olympische Medaillenträger trainieren hier. 
Neben bekannten Ruderern, Gewichthebern, Turnern, Sportschützen und Speed-
Skatern hat Meißen auch eine nicht ganz unbedeutende Laufsportszene.  
Der Elbradweg und auch die Strecken des Nordic-Walking Parkes bieten Laufstrecken 
in naturbelassener Umgebung und dennoch im Herzen der Stadt. 
Als Oberbürgermeister betrachte ich es auch als Ehre für die Stadt Meißen, dass die 
Deutsche Meisterschaft hier ausgetragen wird. So erlebt Meißen Sport spannungsvoll 
und hautnah. Das ist wichtig und ich hoffe, dass auch die Meißner, insbesondere die 
Jugend, durch dieses Ereignis in Meißen einmal mehr auch auf das großartige 
Sportangebot in der Stadt aufmerksam wird. 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie bei Ihren Wettkämpfen in Meißen bleibende Eindrücke 
mitnehmen können, die Sie dazu veranlassen, wieder zu kommen und auf 
Entdeckungsreise zugehen. 
 
Für das Wochenende in Meißen und Umgebung wünsche ich Ihnen viel Erfolg, faire 
Wettkämpfe, eine gute Organisation und beste Gesundheit. Fühlen Sie sich wohl bei 
uns. 
 
Mit den besten Wünschen Ihr  

 
 
 
 
 

Olaf Raschke 
Oberbürgermeister 



 

Veranstalter / Organisation 
 
 
 

Ausrichter: Deutscher Turnerbund 
Veranstalter: Post SV Dresden e.V. 
 
Gesamtleiter: Dietmar Fuchs 
Org-Leiter: Birgit Leibiger 
Techn.-Leiter: Paul Leidinger 
Öffentlichkeitsarbeit: Anett Leibiger 
 
TD: Michael Schubert 
Wettkampfgericht: Michael Schubert 
 Gerhard Brettschneider 
 Ronald Ansorge 
 
Bahnleger: Paul Leidinger/ Vorlauf DM Sprint 
 Andreas Lückmann/ Finale DM Sprint 
 Leif Bader und Dirk Meyer/ BRL 
 
Fähnchen OL: Ludwig Genderjahn 
 
Start: Jens Lucke 
 
Ziel:  Matthias (Osti) Müller  
 
Der Post SV Dresden bedankt sich für die großzügige 
Unterstützung durch die Stadt Meißen, der Gemeinden 
Niederau und Weinböhla, sowie dem Waldbad Oberau (Herrn 
Winkler).  
Wir sagen auch Dank an die vielen Waldeigentümer, ins 
besondere Herrn Dr. Georg Prinz zur Lippe-Weißenfeld und 
Herrn Zocher von der Agrargenossenschaft. 



 

Zeitplan 

 
08.05.09 ab 18.00 Uhr Anreise im Waldbad Oberau 

08.05.09 18.00 -23.00 Uhr Öffnung Org.-Büro Waldbad 

 

09.05.09 8.00 -12.00 Uhr Öffnung Org.-Büro Waldbad 

09.05.09 10.00 Uhr Start Vorlauf DM Sprint/DBK Sprint 

 Oberau 

09.05.09 15.00-19.00 Uhr Schließung der Massenquartiere 

09.05.09 16.30 Uhr Start DM Sprint/DBK Sprint Meißen 

09.05.09 ca. 18.30 Uhr Siegerehrung deutsche Parktour 

2008 in Meißen 

09.05.09 ca. 19.00 Uhr flower ceremony DM Sprint in 

Meißen 

09.05.09 Zielschluss 50 min nach dem letzten Start 

09.05.09 21.00 Uhr Siegerehrung DM Sprint/DBK Sprint 

im Waldbad Oberau 

 

10.05.09 8.00-10.00 Uhr Öffnung Org.-Büro Waldbad 

10.05.09 9.00 Uhr Start BRL Oberau 

10.05.09 10.00 Uhr Schließung Massenquartier 

Grundschule Weinböhla 

10.05.09 Zielschluss gemäß WKB 

 

Startpässe 
 

Der gültige Startpass ist bis 1 h vor Start im Org.-Büro vorzulegen.  

Dies betrifft die Klassen der DM Sprint D/H18 und D/H E. 

 

 

Versicherung 

 
ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers. Veranstalter, Ausrichter,  

Grundstückseigentümer sowie Behörden übernehmen keinerlei  

Haftung. 



Qualifikationsmodus 
 

Klasse Starter Vorläufe Finales Qualif. pro A-Finale B-Finale C-Finale 

    Vorlauf 

DE 47 2 2 12 24 23 

D 18 29 2 2 10 20   9 

D 14 23 1 2 12 12 11 

D40- 46 2 2 12 24 22 

D55- 16 1 1 16 16 

HE 82 3 3 10 30 30 22 

H 18 34 2 2 10 20 14 

H 14 33 2 2 10 20 13 

H 40- 93 3 3 11 33 33 27 

H 55- 42 2 2 12 24 18 

DirKB 32 1 1 32 32 

DirLB  22 1 1 22 22 

F 2 1 1 2 2 

 

 

Geplante Startzeiten Finale: 

 

                      DE-A DE-B D18-A D18-B D14-A D14-B D40-A D40-B 

1. Start 17:27 16:47 17:15 16:30 17:09 16:30 16:47 17:10 

letzter Start 17:50 17:10 17:30 16:40 17:20 16:40 17:10 17:30 

 

 D55-A HE-A HE-B HE-C H18-A H18-B H14-A H14-B 

1. Start 16:40 17:30 16:50 16:30 17:21 16:30 17:06 16:30 

letzter Start 16:55 18:00 17:20 16:50 17:40 16:43 17:25 16:40 

 

 H40-A H40-B H40-C H55-A H55-B DirKB DirLB  F 

1. Start 16:43 16:55 16:30 16:35 17:10 16:30 16:30 16:30 

letzter Start 17:15 17:30 16:55 17:00 17:25 17:30 17:30 17:30 

 

 

Zielschluss/Einspruchsfrist:  

 

Der Zielschluss ist 50 min nach dem letzten Start.  

Die Einsspruchsfrist endet 30 min nach dem Zielschluss. 

 



Bahndaten Sprint-Vorlauf  

  

Bahn  Länge Hm Posten Bahn  Länge Hm Posten 

              

D 14 A 1,8  30  11  DirKB  1,8  15 9  

     DirLB  2,5  40 15  

          

H 14 A 2,2 40 14  F  1,2      

 B 2,2    40  15  

     

D 18 A 2,4  55  11  

 B 2,4  55 12  

     

H 18 A 3,0 50  14  

 B 3,0  50  15  

     

DE A 2,9     35  11  

 B 2,9  35  11  

     

HE A 3,2  70  14  

 B 3,2  70 13  

 C 3,2  70 14  

     

D 40 A 2,1  30 11  

 B 2,1  30 12  

     

H 40 A 2,5  45 11  

 B 2,5  45 12  

 C 2,5  45 10  

     

D 55 A 1,7  25 10  

     

H 55 A 2,3  30 11  

 B 2,3  30 10  

     



 

Technische Hinweise Sprint-Vorlauf  
Karte:  

- 1 : 5000 / Äquidistanz: 5 m ï dazwischen jedoch durchgängig 

Hilfshöhenlinien, so dass 2,5m lesbar sind! 

- ISSOM 2007 

- Stand 5/2009, Aufnahme/Zeichnung: Post SV Dresden 

- A4, Laserdruck, Pretex (wasserfest, nicht reißfest) 

- Beschriftung mit Postennummer 

- Postenbeschreibung auf der Karte ï zusätzlich im Vorstart, 

dort jedoch keine Möglichkeit der Präparation 

- Bahnleger: Paul Leidinger 

Gelände: 

- Wald- und Wiesengelände mit Tal im Norden und Gellertberg 

im Süden des Waldbades Oberau, zwischen 150 und 190 m 

ü.NN 

- Die Straßen im Wettkampfgebiet sind sehr wenig befahren 

und gut einsehbar 

- OL-Schuhe mit Dobb-Spikes sind sehr empfehlenswert 

- Von kurzen Hosen wird wegen Brombeeren und 

Brennnesseln abgeraten 

- Bitte Sperrgebiete und die Sperrungen, welche durch die 

ISSOM-Symbole dargestellt werden, beachten. Die 

Einhaltung wird im Wettkampf kontrolliert und betreffende 

Läufer disqualifiziert. 

Posten: 

- Postenständer, meist mit 2 SI-Stationen 

- Code am Ständer und an den Stationen 

- Sichtstrecke für Herren-Vorläufe direkt im WKZ (bitte 

Absperrung nicht übertreten) 

- Weg zum Start: 300 m, bitte auf kreuzende Wettkämpfer 

achten. Vor dem Start gibt es eine Wiese zum Warmlaufen, 

der Wald darf nicht betreten werden (ist entsprechend 

beschildert) 

- Zielpflichtstrecke: 50 m 

 



Bahndaten Sprint-Finale 

  

Bahn  Länge Hm Posten Bahn  Länge Hm Posten 

              

D 14 A 1,3 40 11 DirKB  1,2 40 12 

 B 1,3 40 11 DirLB  2,2 80 15 

          

H 14 A 1,4 65 13 F  0,8 10 9 

 B 1,4 65 11 

     

D 18 A 1,5 65 15 

 B 1,6 60 12 

     

H 18 A 2,2 115 16 

 B 2,1 115 14 

     

DE A 2,1 90 14 

 B 1,9 80 12 

     

HE A 2,7 125 15 

 B 2,7 125 15 

 C 2,6 125 16 

     

D 40 A 1,8 85 14 

 B 1,5 75 12 

     

H 40 A 2,2 115 16 

 B 2,2 115 15 

 C 2,3 115 15 

     

D 55 A 1,4 80 12 

     

H 55 A 1,5 75 12 

 B 1,5 75 13 

     

 



Technische Hinweise Sprint-Finale 

 
Karte: -1 : 4000, Äquidistanz 2,5 m 

 -ISSOM 2007 

 -Stand 5/2009 

 -Aufnahme/Zeichnung/Bahn Andreas Lückmann 

 -A4, Laserdruck auf Pretex (wasserfest, nicht reißfest) 

 -Beschriftung mit Postennummer und Code 

 -Postenbeschreibung nicht auf der Karte, wird im           

Vorstartbereich ausgegeben 

 

Gelände: -Altstadt von Meißen zwischen 100 und 140 m ü.NN 

 -Achtung: Verkehrsberuhigt, aber nicht verkehrsfrei, 

es gilt die StVO 

-teilweise unübersichtlich wegen parkender Autos 

sowie Fußgängern und Touristen (Rücksichtnahme!) 

-Straßen und Plätze teilweise Kopfsteinpflaster 

(Vorsicht bei Nässe) 

-Parkanlagen gut belaufbar 

-keine OL-Kleidung erforderlich, von OL-Schuhen 

wird dringend abgeraten 

-Sperrgebiete und die Sperrungen, welche durch die 

ISSOM-Symbole dargestellt werden, beachten. 

Nichtbeachtung führt zur Disqualifikation.  

 

Posten: -Postenständer/ Holzständer mit mindestens  

  2 SI-Stationen. Code am Ständer und an den Stationen 

  -Sichtposten für Meisterschaftsklassen in Zielnähe.  

Absperrungen und Sperrgebiet bitte nicht übertreten 

bzw. betreten. 

 

Warmlaufen: Für das Finale gibt es am Elbufer eine Karte zum 

Warmlaufen. Diese wird in den Vereinstüten mit 

ausgegeben. 

 

Weg zum Start: 50 m     Zielpflichtstrecke: 40 m 



Bahndaten BRL 

 
Kat KM HM Posten  Kat KM HM Posten 

D10 1,8 40 7  H10 1,8 40 7 

D12 2,7 55 6  H12 2,7 55 6 

D14 3,9 80 10  H14 4,9 100 10 

D16 6 100 13  H16 6,6 160 16 

D18 6,5 130 17  H18 9,8 155 19 

     H20 10,2 180 18 

D19AK 4,9 110 10  H21AK 8,5 160 15 

D19AL 6,5 130 17  H21AL 11 190 18 

D19E 10,2 180 18  H21E 13,6 235 31 

D35 6,5 130 17  H35 10,2 180 18 

D40 5 95 12  H40 9,8 155 19 

D45 5 95 12  H45 8,5 160 16 

D50 4,1 70 10  H50 7,1 125 15 

D55 4,1 70 10  H55 7,1 125 15 

D60 3,5 55 10  H60 4,9 110 10 

D65 3,4 55 9  H65 4,9 110 10 

D70 3,4 55 9  H70 4,1 70 10 

D75 3,4 55 9  H75 4,1 70 10 

         

DirKB 1,8 40 7      

DirLB 5,3 90 10      

 



Technische Hinweise BRL 

 
Karte: 1 : 10.000/1:15.000, Äquidistanz 5 m, Stand 5/2009 

 Aufnahme/Zeichnung: Post SV Dresden 

 A4, Laserdruck auf Pretex (wasserfest, nicht reißfest) 

 

Bahn:  Leif Bader  

 

Postenbeschreibung: 

 nicht auf der Karte, Entnahme im Vorstartbereich 

 

Gelände: Das Gelände um die Oberauer Teiche bildet den 

westlichen Ausläufer des Westlausitzer Hügel- und 

Berglandes. Charakteristisch sind flache, teilweise 

miteinander verbundene Hügelgebiete. 

 Etwas tiefere Taleinschnitte und einige Steinbrüche 

begrenzen das Gelände im Westen, welches zusätzlich 

einige feinkuppierte Gebiete aufweist. 

 Der Wald besitzt ein ausgeprägtes Wegenetz, Gebiete 

mit eingeschränkter Sicht und Behinderung durch 

dichten Bewuchs wechseln mit offenem, sehr schnell 

belaufbarem Laubwald.  

 

Posten: Postenständer mit SI-Station, Code am Ständer und an 

den Stationen 

 Posten stehen z.T. sehr dicht, auf Codenummern 

achten! 

 Es gibt 4 Getränkeposten. 

 

Sichtstrecke für einige Kategorien. Absperrungen und Sperrgebiet 

bitte nicht übertreten bzw. betreten. 

 

Entfernungen WKZ - Start: 500 m 

 



Allgemeine technische und organisatorische Hinweise 
 

¶ Für den Sprint ï Wettkampf werden Startnummern ausgegeben. 

Diese gelten für den Vorlauf und das Finale. 

¶ Sanitäre Einrichtungen (Duschen und Toiletten) befinden sich 

im Waldbad und im Quartier Grundschule Weinböhla. Zum 

Finale in Meißen sind im Theater Toiletten. 

¶ Unterkünfte  sind im Waldbad Oberau (Camping und 

Massenquartier) so in der Grundschule Weinböhla.  

In der Grundschule ist das Kochen und Rauchen nicht erlaubt! 

Die Turnhalle darf nicht mit Straßenschuhen/OL-Schuhen 

betreten werde. Den Anordnungen des Aufsichtpersonales ist 

Folge zu leisten. 

¶ Parkplätze befinden sich vor dem Waldbad Oberau. Die 

Wettkämpfer werden eingewiesen. 
Die Parkplätze zum Finale sind ausgeschildert. Diese sind 

öffentlich. Den Anordnungen der Einweiser ist unbedingt Folge 

zu leisten. 

¶ Medizinische Erstversorgung befindet sich im Zielbereich. Das 

nächste Krankenhaus für Notfälle ist in Meißen. 

¶ Hinweise zur Verpflegung: 

Im Waldbad befindet sich eine Gaststätte. Der Wirt bietet am 

Sonnabendmittag ein Nudelgericht an. Bedarf bitte im Org.-Büro 

melden. Bis 9.00 Uhr kostet das Essen 2,50 ú. In der Gaststªtte 

dann 3,- ú. 

Am Sonntag ab 7.00 Uhr bietet die Gaststätte ein Frühstück an, 

welches ca. 3,- ú kostet. Bedarf sollte bei Anreise im Org.-Büro 

bis 12.00 Uhr gemeldet werden. 

Direkt in der Gaststätte kostet es dann 3,- ú. 

Nicht zu vergessen ist unser Post-Kuchenstand, wo es 

Delikatessen aus den Backstuben unserer Mitglieder gibt. 

Im WKZ in Meißen steht auch ein kleiner Imbiss zur Verfügung. 



¶ Siegerehrung: 

In Meißen wird ca. gegen 19.00 Uhr eine flower ceremony der 

Meisterschaftsklassen durchgeführt. 

Pünktlich um 21.00 Uhr ist die offizielle Siegerehrung aller 

Wettkampfklassen auf der Terrasse der Gaststätte im Waldbad. 

¶ Ergebnisse werden unter www.ol-psv-dd.de veröffentlicht. 

¶ Aufgabe: 

Sollte ein Wettkämpfer den Lauf vorzeitig beenden, muss er sich 

im Ziel melden. 

 

http://www.ol-psv-dd.de/


Waldbad Oberau / WKZ Sprint Vorlauf und BRL 

 

 
 



WKZ Sprint Finale 

 

 

 

 

 

 


